FRAGEBOGEN FÜR KINOBETREIBER
Wir bitten Sie um folgende Angaben:
	Name
	     

	Name des Kinobetriebs
	     

	Land 
	     

	Anzahl der Kinos 
Für jedes Kino: 
	     

	Land / Stadt
	     

	Anzahl der Leinwände (einschließlich digitaler Projektionsflächen)
	     

	Anzahl der Sitzplätze
	     

	Anzahl der Vorführungen (2008)
	     

	Anzahl der Besucher / brutto box office (2008)
	     

	Programmstruktur (2008): % national, % europäisch, % amerikanisch + % der Erstaufführungen
 für jede dieser Kategorien
	     

	Kinoart (kommunales Kino, Open-Air Kino etc.)
	     

	Mitglied von Europa Cinemas oder einem anderen Kinonetzwerk
	     

	Andere Aktivitäten (Vertrieb, Produktion etc.)
	     


Für schon digital ausgerüstete Betriebe
1. Wieviel haben Sie für den Server und Projektor (pro Leinwand) bezahlt? Wie hoch waren die Kosten für die Installation? 
     
2. Mussten Sie die Vorführräume und das Umfeld umbauen? Wie hoch waren die Kosten pro Vorführraum (Verkabelung, Klimaanlage etc.)? 
     
3. Können Sie bereits Angaben zu Verbrauchsmaterial (Lampen etc.) und Unterhaltskosten in Verbindung mit dem Einsatz digitaler Technik machen? 
     
4. Welche Projektionsauflösung haben Sie gewählt (1,3k, HD, 2k, 4k, etc.) und warum? Wenn 2k/4k: Haben Sie auch 3D Equipment erworben? 
     
5. Bei Ausstattung mit 2k/4k: hätte eine geringere Auflösung ausgereicht (gemessen an Kosten / Qualität) mit Blick auf Ihre(n) Kinosaal/säle und die Größe der Leinwände? 
     
6. Wenn Sie mit einer geringeren Auflösung als 2k ausgestattet sind, geringer als 2k: Sind Sie zufrieden mit Ihrem Equipment (in Bezug auf Kosten, Qualität der Projektion etc.)? 
     
7. Wenn Sie mit einer geringeren Auflösung als 2k ausgestattet sind: Wurde Ihnen schon einmal die Lieferung eines digitalen Films verweigert (insbesondere Filme von US/europäischen Majors)? 
     
8. Wie haben Sie den Kauf des Equipments finanziert: Eigenmittel, VPF Deal mit einem Drittmittelinvestor, Bankkredit, öffentliche Förderung…? In welcher Zeitspanne erwarten Sie die Amortisierung der Investitionen? 
     
9. Wie viele digitale Filme haben Sie bisher vorgeführt? Wie hoch ist davon der Anteil der nationalen, europäischen und amerikanischen Filme?  
     
10. Wenn Sie einen VPF Vertrag abgeschlossen haben, hat sich Ihre eventuelle Geschäftsbeziehung zu den US Majors im Vergleich zu der vor dem VPF Vertrag verändert? Wenn ja, wie? Haben diese Vertragsvereinbarungen irgendeinen Einfluss auf Ihre Beziehungen zu anderen Verleihern die keinen solchen Vertrag unterschrieben haben? Was sind die Vorteile der Einbindung des VPF Anbieters als dritter Partei? Wo sehen Sie Nachteile bzw. Grenzen der Einbindung des Drittmittelinvestors? 
     
11. Wenn Sie einen VPF Vertrag nicht abgeschlossen haben: hat der digitale Vertrieb Ihre Beziehungen zu Verleihern verändert? Wenn ja, wie? 
     
12. Welche Erfahrungen haben Sie mit Verleihern von europäischen digitalen Filmen (in Bezug auf VPF/Beteiligung an Digitalisierung, Key Management und Logs)? Ist es schwierig Europäische Filme im digitalen Format zu bekommen? 
     
13. Zeigen Sie auch alternativen Content? Wenn ja, wie oft? Hat Ihnen das zusätzliche Einnahmen eröffnet? Bitte spezifizieren Sie Ihre Angaben für jede Content-Art (Oper, Konzerte, Sportevents, Spiele etc.) 
     
14. Hat der digitale Vertrieb es Ihnen ermöglicht neue Zuschauergruppen anzuziehen und/oder neue Einnahmen zu generieren (dank einer diversifizierten Programmstruktur, digitaler Werbung, alternativen Content, 3D etc.)? 
     
15. Hat die Digitalisierung bisher zu einer Reduzierung ihrer Personalkosten geführt? Erwarten Sie das in Zukunft? 
     
16. Welche Bedürfnisse zur Fortbildung haben sich bei Ihnen in Bezug auf digitale Technologien ergeben? Gibt es nationale und/oder europäische Fortbildungsinitiativen, die diese Bedürfnisse erfüllen? Was sind Ihre Erwartungen? 
     
Noch ohne digitale Ausstattung
1. Beabsichtigen Sie in nächster Zeit die Anschaffung digitaler Ausrüstung? Wenn ja, welche technische Projektionsauflösung streben sie an und warum? 
     
2. Welche Art von Weiterbildung würde ihnen die Umstellung auf digitale Technik erleichtern? Gibt es ihres Erachtens bereits nationale oder europäische Trainingsmaßnahmen, die diesen Bedarf abdecken?  
     
3. Sind die vorhandenen VPF Modelle angepasst an ihren Kinobetrieb? Hätten Sie / ihr Kino Zugang zu diesem Model? 
     
4. Gibt es augenblicklich eine Alternative zum VPF Modell auf dem Markt? Wenn ja, bitte beschreiben Sie diese. 
     
5. Sofern Sie in naher Zukunft keine Anschaffung von digitalem Equipment beabsichtigen, erläutern Sie bitte warum. Welche Art von Unterstützung (Fördergelder, vereinfachter Zugang zu Krediten) würde Ihnen die digitale Umstellung bzw. den Zugang zu digitaler Kinoausrüstung erleichtern? 
     
6. Es wird häufig argumentiert, dass Kinos, die die Anschaffung von digitaler Technik (2k/4k) nicht finanzieren können, schließen müssen sobald Filmverleiher von Zelluloid auf Digital umstellen. Haben Sie das Gefühl, dass das auch Ihre Kinos betreffen würde? Wenn ja, bitte erläutern Sie warum. 
     
Anhänge
Sofern Sie zusätzliche Dokumente zu den Antworten auf die Fragen hinzufügen möchten, senden Sie diese bitte als Anhang zu Ihrer Antwort-Email. 

Bitte bezeichnen Sie die hinzugefügten Anhänge entsprechend zur Nummer der jeweiligen Frage.
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Speichern Sie dieses Formular und senden es anschließend an 
INFSO-CONSDIGICINEMA-EXHIB@ec.europa.eu 

� Filme die mit ihrer ersten Kopien in Ihrem Kino gezeigt wurden





